
Podcasts
Podcasts sind toll. Hier sind einige Aspekte, die ich sehr mag:

Podcasts sind nicht von einem zentralisierten Anbieter abhänging, sondern funktionieren
dezentralisiert. Jeder kann seinen eigenen Podcast selbst hosten und über RSS Feeds der
Welt zugänglich machen. Tiefer gehende Details hierzu wurden in diesem Blog Post sehr
gut dargelegt.
Es gibt mit AntennaPod für Android und Kasts für Linux hervorragende Podcast-Clients auf
allen von mir genutzten Betriebssystemen.

Diese kann ich mit Nextcloud GPodder Sync über meinen eigenen Server
miteinander synchronisieren.
Neue Podcasts zu finden ist durch die Integration von podcastindex.org sehr einfach.
Aber auch Podcasts, die dort nicht gelistet sind, kann man manuell per Link
hinzufügen.
Man kann Folgen wahlweise streamen oder herunterladen und offline hören.
Der Sleep-Timer, der nach einer eingestellten Zeit den Podcast langsam ausfadet ist
großartig, um vor dem Einschlafen Podcasts zu hören.

Ich muss beim Podcast hören nicht meine Augen ermüden, indem ich ständig auf einen
Bildschirm starre (was ich sowieso schon zu viel tue).
Ich kann alles mögliche nebenbei machen. Solange die Paralleltätigkeit keine Sprach- oder
Tonverarbeitung erfordert, funktioniert hier Multitasking wirklich gut.
Einen Podcast zu produzieren ist deutlich weniger aufwändig, als z.B. Videos oder Bücher
zu produzieren.

Dadurch ist die Einstiegshürde niedriger und es gibt mehr kleine unabhängige
(Hobby-)Podcasts.
Und der Druck ist nicht so groß, mit der Veröffentlichung Geld zu verdienen, so dass
Podcasts weniger von Werbung, Überwachung oder Paywalls geplagt sind, als
sonstiger Webcontent (abgesehen von Blogs).

Durch ihre Länge können Podcasts in Themen sehr viel tiefer einsteigen, als
durchschnittliche 15-Minuten-Videos. Das macht sie finde ich sehr viel interessanter. Und
aufgrund der drei vorherigen Punkte sind mehrstündige Podcasts auch tatsächlich
realistisch zu produzieren bzw. konsumieren.
Es gibt viele coole Podcasts in den für mich persönlich sehr interessanten
Themenbereichen Linux, Chaos und FOSS.

https://www.anildash.com/2024/02/06/wherever-you-get-podcasts
https://antennapod.org/
https://apps.kde.org/de/kasts/
https://apps.nextcloud.com/apps/gpoddersync
https://podcastindex.org/


Meine Lieblingspodcasts - letztes
Update 19.10.2024
Nachdem ich nun geklärt habe, warum Podcasts toll sind, fehlen natürlich auch noch
Empfehlungen, welche konkreten Podcasts ich besonders hörenswert finde. Auch wenn ich hier
Podcasts verlinke, ist es in der Regel deutlich komfortabler, einfach im Podcast-Client eurer Wahl
nach dem Podcast-Titel zu suchen.

Parlamentsrevue

In der Parlamentsrevue wird regelmäßig zusammengefasst, was der Bundestag seit der letzten
Parlamentsrevue so getrieben hat. Es wird aufgeführt, welche Gesetze diskutiert und
verabschieded wurden, welche Partei welche Position zu diesen Gesetzen eingenommen hat und
was die Podcasterin persönlich von alldem hält. Meiner Ansicht nach ist solch eine
Zugänglichmachung der Geschehnisse in der Regierung ein ganz zentraler Teil in der
Presselandschaft einer Demokratie. Leider fehlt diese in der reichweitenstarken Mainstreampresse,
weshalb ich sehr froh bin, dass Sabrina mit ihrem Podcast diese Lücke hervorragend füllt.

Request for Comments

https://parlamentsrevue.de/
https://requestforcomments.de/


Dies ist ein Podcast von Anna-Lena Baecker, von dem man hervorragend Grundlagen des Internets
lernen kann. Netzwerkprotokolle und andere Standards erklärt sie hier mit wechselnden Gästen
(meistens mit Clemens) sehr anschaulich. Der Podcast ist leider nicht mehr aktiv, aber die Folgen
sind teilweise so lang, dass trotzdem massig Content da ist. Ich habe von diesem Podcast mehr
gelernt, als in manch einem Modul meines Informatikstudiums und kann und werde ihn immer
wieder empfehlen.

Pentaradio

Ein Podcast vom dresdener Chaos Computer Club, den ich erst 2024 entdeckt habe. Hier gibt es
immer wieder tiefgehende und fundierte Analysen von aktuellen Themen der Netzpolitik. Aber das
Pentaradio beschränkt sich nicht nur auf das aktuelle, sondern betrachtet auch immer wieder
eingehend größere gesellschaftliche Probleme auf eine Art und Weise, die mir aus der Seele
spricht.

Logbuch: Netzpolitik

https://www.c3d2.de/radio.html
https://logbuch-netzpolitik.de/


Gefühlt ist das Logbuch: Netzpolitik der größte Podcast im Chaos-Umfeld. Es gibt ihn schon seit
2011 Woche für Woche diskutieren Linus und Tim hier die aktuellen netzpolitischen Geschehnisse.
Dies tun sie auf äußerst unterhaltsame Weise und mit viel Humor, so dass man bei all den
negativen Entwicklungen nicht den Spaß verliert.

Tech over Tea

Tech over Tea ist ein wöchentlicher Podcast von Brodie Robertson. Hier lädt er sich in der Regel
interessante Menschen aus der FOSS-Community ein und unterhält sich mit denen zwei Stunden
lang über was auch immer ihnen gerade in den Sinn kommt. Ich liebe diesen Podcast, denn er
beleuchtet interne Vorgänge in FOSS-Projekten, die man sonst überhaupt nicht auf dem Schirm
hat. Außerdem ist er witzig, durch die wechselnden Gäste recht abwechslungsreich und vor allem
zeigt er, dass hinter all diesen Projekten engagierte Menschen stecken, die man in normal
gewordener Konsumentenmanier ansonsten allzu leicht vergisst.

Linux & Open Source News

https://brodierobertson.xyz/index
https://podcast.thelinuxexp.com/@tlenewspodcast


Der Titel sagt eigentlich genau, was dieser Podcast beinhaltet. Wöchentlich präsentiert Nick von
TheLinuxExperiment hier aktuelle News rund um Linux, Foss und Privacy. Wenn man ihm auf
Patreon spendet, bekommt man diese News sogar täglich. Sicherlich findet nicht jeder diese
Themen interessant, aber ich tue das auf jeden Fall. Inzwischen habe ich allerdings meine
Mastodon- und RSS-Feeds soweit konfiguriert, dass ich viele Dinge schon weiß, bevor dieser
Podcast sie behandelt. Das macht aber nichts, ich höre ihn immer noch sehr gerne.

Schreiben & Schreddern

In diesem Podcast trifft sich Mark-Uwe Kling in jeder Folge mit bekannten deutschen Autoren von
Büchern, Comics, Liedern oder Spielen und spricht mit denen über ihre Erfahrungen mit dem
Schreiben. Zwischendurch tragen sie Schnipsel aus ihren Werken vor, anhand derer das
Beschriebene veranschaulicht wird. So ergiebt sich ein sehr informativer und unterhaltsamer
Podcast.

Damals (tm)

https://tilvids.com/c/thelinuxexperiment_channel/videos
https://www.radioeins.de/archiv/podcast/schreiben_und_schreddern.html
https://wiki.kuchenmampfer.de/uploads/images/gallery/2024-08/sus.png
https://damals-tm-podcast.de/


Der Damals(tm)-Podcast erzählt, wie die Dinge früher so waren, und warum sie heute so sind, wie
sie sind. Dabei stellt er die Dinge so nahbar dar, dass man sich erstaunlich gut in das damalige(tm)
Leben zurückversetzen kann. Hier kann man viel geschichtliches lernen und zwar endlich mal nicht
aus der kriegsgeplagten Perspektive der Machthabenden.

5 Minuten Harry Podcast

Sehr detailliert nimmt Coldmirror in diesem nun leider beendeten Podcast den ersten Harry-Potter-
Film in Fünf-Minuten-Stücken Stück für Stück auseinander. Die Folgen gehen dabei 18 bis über 60
Minuten, es gibt ordentlich spannende Details, Logikfehler, Spekulation und
Hintergrundgeschichten. Das ganze ist außerdem gewürzt mit viel Witz, Flapsigkeit und sehr gutem
Voice-Acting.

Schlüsseltechnologie

https://www.ardaudiothek.de/sendung/5-minuten-harry-podcast-von-coldmirror/66261434/
https://xyrillian.de/noises/stp/


Vom Ansatz her ist dieser Podcast sehr ähnlich wie Request for Comments, er erklärt nämlich
ebenfalls grundlegende Dinge unserer modernen Technik. Hierbei geht er allerdings nicht ganz so
sehr in die Tiefe, deckt dafür aber ein sehr viel breiteres Themenspektrum ab. Sehr zu empfehlen,
um Dinge zu lernen.

Surveillance Report

Ein weiterer News-Podcast. Diesmal mit Fokus auf Überwachung, Datenlecks, Sicherheitslücken
und Politik. Hier mag ich, dass der Podcast nicht aus einer europäischen Perspektive ist und auch
mainstreamigere proprietäre Softwäre berücksichtigt. Außerdem finde ich die
Datenleckberichterstattung sehr wertvoll, weil man da sehr klar vor Augen geführt bekommt, was
für eine schlechte Idee gigantische zentralisierte Datensammlungen (wie z.B. die elektronische
Patientenakte) sind.

Chaosradio

https://surveillancereport.tech/
https://chaosradio.de/


Das Chaosradio gibt es schon ziemlich lange. Es wird vom Chaos Computer Club Berlin produziert.
Ich habe bisher hauptsächlich Folgen der Serie "Dicke Bretter" gehört. Diese geben einen sehr
guten Einblick hinter die Kulissen von Gesetzgebung. Für alle, die unser politisches System ein
Stück mehr verstehen wollen, also klar zu empfehlen.

Wie siehst du das?

Ein Podcast, in dem Karol Lia darüber ausfragt, wie es ist, nicht sehen zu können. Er ist sehr gut
dafür geeignet, sich etwas mehr in Blinde hineinfühlen zu können und zu erleben, dass diese auch
ganz normale Menschen sind. Der Podcast ist sehr interessant und den beiden (sowie dem
Vogelgezwitscher im Hintergrund einzelner Folgen) kann man wirklich gut zuhören.

Weitere Podcasts
Im Anhang ist mein Feed als OPML.

Linux und FOSS
Linux After Dark
LINUX Unplugged

http://wiesiehstdudas.de/


ThunderCast
postmarketOS Podcast
Nextcloud Podcast

Politik
Bpb: Aus Politik und Zeitgeschichte
Anke Domscheit-Berg: Der ADB Podcast
Schweigen ist Zustimmung
Digitalcourage für die Ohren
ViennaWriter's Podcast
Katja Diehl: she drives mobility

Chaos
heacksenwerk
Datenkanal

Sonstiges
Science & Magic: The Films of Studio Ghibli
Rechtsbelehrung - Recht, Technik & Gesellschaft
Rechtsbelehrung
words unravelled
Star Wars Music Minute
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